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Bildungsangebote im Bereich Erinnerungskultur — Teil 2
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11 Wer ist flr das Bildungsangebot der Dokumentation Obersalzberg ver-

ANEWOITHICNT ..t a e 3
1.2 Wer finanziert dieses ANGEDOL? .......ooo i 3
1.3  Werden die dort tatigen Personen in regularen Arbeitsverhaltnissen be-

schaftigt oder als freie Bildungsreferentinnen und -referenten? ........................ 3

21 Nachdem die Stadt Miinchen die laufenden Kosten fiir das NS-Dokumentations-
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beziehungsweise ihren Besuch im Rahmen der Fahrtkostenerstattung
dort angemeldet (bitte Auflistung nach Jahr, Erinnerungsort, Schulart und
RegIerungsbezirk)? ........uuueeiieiiee e 3
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Schulart und Regierungsbezirk)?........cccuvviiiiiieie e 4

41  Wie hoch waren die Erstattungen, die daflir Uber die Landeszentrale fur
politische Bildungsarbeit gewahrt wurden?.............coo e, 4
4.2  Trat seit der Einfiihrung des Angebots, eine anteilige Fahrtkostenerstattung
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51  Erhalten alle Klassen, die Fahrten zu den KZ-Gedenkstatten Dachau und
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nehmen, eine Rundgangsleitung durch sachkundiges Personal vor Ort?.......... 5
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Antwort

des Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus
vom 16.10.2020

11 Wer ist fir das Bildungsangebot der Dokumentation Obersalzberg ver-
antwortlich?

Die Dokumentation Obersalzberg ist ein vom Institut flir Zeitgeschichte Miinchen-Berlin
(IfZ) im Auftrag des Freistaates Bayern konzipierter und betreuter Lern- und Erinnerungs-
ort. Die eigens daflr eingerichtete IfZ-Abteilung ,Dokumentation Obersalzberg“ wurde
mit der fachlichen Leitung der Dokumentation beauftragt und ist daher nicht nur fur die
wissenschaftliche, kuratorische und museologische, sondern auch fur die museums-
padagogische Arbeit verantwortlich.

1.2 Wer finanziert dieses Angebot?

Die Finanzierung der Bildungsarbeit erfolgt durch den Freistaat Bayern. Die Personal-
mittel fir die fest angestellten Bildungsreferenten werden dem Institut fir Zeitgeschichte
Minchen-Berlin zugewendet. Die Sachausstattung der Bildungsarbeit ist Teil des lau-
fenden Betriebs, der von der Berchtesgadener Landesstiftung als Tragerin der Doku-
mentation Obersalzberg vorfinanziert wird. Ein etwaiges betriebliches Defizit wird der
Landesstiftung vom Freistaat Bayern bis auf einen geringen Eigenanteil erstattet. Die
Stellen des fachlichen Leiters und des stellvertretenden fachlichen Leiters finanziert das
Institut fur Zeitgeschichte (IfZ) aus seinem Programmbudget als Mitglied der Leibniz-
Gemeinschaft.

1.3 Werden die dort tatigen Personen in regularen Arbeitsverhaltnissen be-
schaftigt oder als freie Bildungsreferentinnen und -referenten?

Das Bildungsreferat der Dokumentation Obersalzberg verfligt derzeit Giber zwei Voll-
zeitaquivalente. Diese Mitarbeiter sind beim Institut flr Zeitgeschichte Minchen-Berlin
(If2) fest angestellt. Dartber hinaus beauftragt die Berchtesgadener Landesstiftung als
Tragerin freiberufliche Rundgangsleiter mit Fihrungen durch die Ausstellung.

21 Nachdem die Stadt Miinchen die laufenden Kosten fiir das NS-Dokumentations-
zentrum tragt, tragt sie auch die Kosten fiir die Bildungsangebote, die am
NS-Dokumentationszentrum angeboten werden?

2.2 Wenn nein, in welcher Héhe beteiligt sich der Freistaat?

2.3 Welches Ministerium ist hierfiir zustandig?

Die Landeshauptstadt Minchen tragt die laufenden Kosten fiir die Bildungsangebote,

die am NS-Dokumentationszentrum Miinchen angeboten werden. Der Freistaat ist am

laufenden Betrieb nicht beteiligt.

3.1 Wie viele Klassen haben seit 2015 jahrlich die Gedenkstatten Dachau,
Flossenbiirg sowie das Deutsch-Deutsche Museum Modlareuth besucht
beziehungsweise ihren Besuch im Rahmen der Fahrtkostenerstattung
dort angemeldet (bitte Auflistung nach Jahr, Erinnerungsort, Schulart und
Regierungsbezirk)?

Die erbetenen Daten fiir die Jahre 2015 bis 2019 kdnnen Uberwiegend der beiliegenden
Tabelle 1a, die von der Landeszentrale flr politische Bildungsarbeit erstellt wurde, ent-
nommen werden. Es wird an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass lediglich eine Er-
fassung und Auswertung nach Jahren, Erinnerungsort, Anzahl der Schiler sowie Schul-
art vorliegt. Eine zusatzliche Aufschlisselung nach Klassen bzw. Regierungsbezirken
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ist fur die Landeszentrale mit angemessenem Verwaltungsaufwand nicht leistbar und
daher unterblieben.

Fir die KZ-Gedenkstatte Flossenblirg kann erganzend die statistische Auswertung
der dortigen Bildungsabteilung (Tabelle 1b) herangezogen werden, die auch Auf-
schluss Uber die Regierungsbezirke der besuchenden Schiler gibt. Zu beachten ist,
dass die Angaben sich auf Gruppen mit maximal 20 Teilnehmern beziehen. Diese sind
in der Regel kleiner als ibliche Schulklassen. Reist beispielsweise ein vierzlgiger 9.
Jahrgang mit etwa 100 Schilern an, dann werden diese in finf Gruppen Uber das Ge-
lande der KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg geflhrt.

Da weder die Schulart noch der Regierungsbezirk von der Bildungsabteilung der
KZ-Gedenkstatte Dachau im Zuge der Anmeldung erfasst werden, kann hierzu keine
Auskunft gegeben werden.

3.2 Wie viele Klassen haben das Max-Mannheimer-Studienzentrum (MMSZ) seit
2015 jahrlich besucht (bitte Auflistung nach Jahr, Schulart und Regierungs-
bezirk)?

Anliegende Tabelle 2 weist die seit dem Jahr 2015 beim MMSZ durchgefiihrten Studien-
seminare aus. Es ist dabei zu beriicksichtigen, dass die Anmeldung von Studienseminaren
nicht zwingend als Klassenverband erfolgt. Die vorliegenden Teilnehmerzahlen wurden
daher teilweise auf KlassengrofRen hochgerechnet.

3.3 Wieviele Klassen haben seit 2015 mehrtédgige Fahrten zu diesen Erinnerungs-
orten unternommen (bitte Auflistung nach Jahr, Erinnerungsort, Schulart
und Regierungsbezirk)?

Der Landeszentrale fur politische Bildungsarbeit sind fur diese Kategorie nur Einzelfélle
bekannt, weshalb diese nicht eigens statistisch erfasst werden. Die Erfassung unter-
scheidet bei der Fahrtkostenerstattung, die Aufschluss iber die Anzahl der besuchenden
Gruppen gibt, nicht zwischen ein- und mehrtagigen Aufenthalten.

Fir die KZ-Gedenkstatte Flossenblirg liegen von der Gedenkstatte unmittelbar er-
hobene Daten tiber mehrtagige Besuche vor (siehe dazu auch Tabelle 3).

41 Wie hoch waren die Erstattungen, die dafiir iiber die Landeszentrale fiir
politische Bildungsarbeit gewahrt wurden?

Die Erstattungen, die die Landeszentrale fir Fahrtkosten zu diesen Erinnerungsorten
in den Jahren 2015 bis 2019 gewahrt hat, belaufen sich insgesamt auf 1.367.305,84
Euro (vgl. Tabelle 4).

Die Erhdhung des Ausgabebetrages von 2015 auf 2016 lasst sich mit der ab
01.08.2015 wirksam werdenden Anhebung des Erstattungssatzes von 1,00 Euro auf
1,50 Euro erklaren.

4.2 Tratseitder Einfiihrung des Angebots, eine anteilige Fahrtkostenerstattung
fur diese Bildungsfahrten zu iibernehmen, die Situation ein, dass die vor-
handenen Mittel dafiir nicht ausreichten?

Die vorhandenen Ausgabemittel haben in jedem Haushaltsjahr fiir die beantragten Fahrt-
kostenerstattungen ausgereicht.

4.3 Beiwelchen anderen Stellen wurden fiir diese Fahrten Zuschiisse beantragt
bzw. bewilligt?

Nach Kenntnisstand der Landeszentrale fur politische Bildungsarbeit werden von kei-
ner anderen Behodrde oder Institution zumindest des Freistaates Bayern Zuschuisse fur
solche Fahrten bewilligt.
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5.1 Erhalten alle Klassen, die Fahrten zu den KZ-Gedenkstidtten Dachau und
Flossenbiirg sowie zum Deutsch-Deutschen Museum Médlareuth unter-
nehmen, eine Rundgangsleitung durch sachkundiges Personal vor Ort?

Alle Klassen der Sekundarstufe | und Il werden an den drei genannten Erinnerungs-
orten sachkundig betreut.

Aufgrund der Tatsache, dass die KZ-Gedenkstatte Dachau ein enormes Besucher-
potenzial bewaltigen muss, empfiehlt sich jedoch eine langerfristige Vorausplanung.
Zum einen gibt es hier die unentgeltlichen Rundgange der vom Staatsministerium fir
Unterricht und Kultus teilabgeordneten Lehrkrafte. Es handelt sich dabei um padago-
gisch kompetente Lehrer unterschiedlicher Schularten, die Gber fundierte Fachkennt-
nisse im Bereich Gedenkstattenpddagogik verfliigen und diese kontinuierlich im Rah-
men von Fortbildungen erweitern.

Die Dachauer Bildungsabteilung sowie andere Organisationen bzw. Vereine bieten
den Schulklassen zudem gefiihrte kostenpflichtige Rundgange an (siehe dazu Frage
6.1).

An allen drei Gedenkstatten kénnen ergénzend zur reguldren Basisflhrung erwei-
terte Rundgange, themenspezifischen Formate und ein- oder mehrtdgige Seminare
gebucht werden.

5.2 Warum hat das ehemalige Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst das Josef-Effner-Gymnasium Dachau beauftragt, kosten-
lose Fiihrungen fiir Schulen an der KZ-Gedenkstitte Dachau anzubieten?

Diese Aussage ist nicht zutreffend. Das ehemalige Staatsministerium fir Bildung und
Kultus, Wissenschaft und Kunst beauftragte das Josef-Effner-Gymnasium Dachau mit
der Organisation sowie Koordination der kostenlosen Rundgénge fur Schulklassen an
der KZ-Gedenkstatte Dachau. Das Josef-Effner-Gymnasium Dachau fungiert hierbei
als Vermittler. Der Koordinator der zur Rundgangsleitung abgeordneten Lehrkrafte ist
Lehrer am Josef-Effner-Gymnasium und selbst Rundgangsileiter.

5.3 Warum sind Rundgange fiir Schulklassen, die durch die Bildungsabteilung
der KZ-Gedenkstatte Dachau angeboten werden, kostenpflichtig?

Fur bayerische Schulklassen ist das Bildungsangebot kostenlos zuganglich, insofern
die Flhrung durch eine der abgeordneten Lehrkrafte erfolgt. Ist eine Betreuung der be-
suchenden Schulklasse in dieser Form zu dem gewiinschten Termin aus organisato-
rischen Grinden nicht méglich, besteht die Moéglichkeit, eine kostenpflichtige Flihrung
durch einen Referenten der Bildungsabteilung der Gedenkstétte wahrzunehmen. Die
Bildungsabteilung ihrerseits unterscheidet nicht zwischen schulischen und anderen Be-
suchergruppen.

6.1 Welche Institutionen und Vereine bieten dariiber hinaus gefiihrte Rund-
gange fir Schulklassen in der KZ-Gedenkstatte Dachau an?

Neben der Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstéatte Dachau bieten folgende Institutio-

nen Rundgange an:

— Dachauer Forum Katholische Erwachsenenbildung e. V.,

— Evangelische Verséhnungskirche Dachau,

— Katholische Seelsorge an der KZ-Gedenkstatte Dachau,

— Forderverein fur Internationale Jugendbegegnung und Gedenkstattenarbeit in Da-
chau e. V.

— Max-Mannheimer-Studienzentrum Dachau.

6.2 Welche Kosten entstehen den Schulklassen bei diesen Rundgéangen?

Bei all diesen Anbietern kosten regulare Gruppenfihrungen (bis zu 30 Personen) 90 Euro.



Drucksache 18/10649 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 6/7

6.3 Was beinhaltet die Lizenzierung externer Anbieter von Rundgangen bzw.
deren Referentinnen und Referenten durch die KZ-Gedenkstéatte Dachau?

In regelmafiigen Abstanden halt die Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstatte Ausbildungs-
und Lizenzierungskurse ab, deren erfolgreiche Absolvierung die Grundvoraussetzung
fur die Durchfuihrung von Rundgangen auf dem Gelénde der KZ-Gedenkstatte Dachau
ist. Dies gilt gleichermaRen fiir kommerzielle Anbieter, Gastefihrer, freiberuflich tatige
Honorarkrafte sowie fir Rundgangsleiter, die bei der Gedenkstatte oder einem ihrer Ko-
operationspartner angestellt sind.

Der Qualifizierungsprozess besteht aus fachlichen und padagogischen Komponen-
ten. Hierbei werden — auch im Ruickgriff auf Biografien und Quellenmaterial — aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse zur NS-Geschichte im Allgemeinen und zur Geschich-
te des KZ Dachau im Besonderen beriicksichtigt. Auch die Dichotomie der Gedenkstat-
te als ,Ort der Uberlebenden® sowie als ,authentischer Lernort“ soll begriffen werden.
Wichtiger Bestandteil der Ausbildung ist auch eine Einfihrung in die Konzeption der
Dauerausstellung und die Beschaftigung mit museumspadagogischen Fragestellungen
(u.a. Besucherorientierung, interaktive Methoden). Auch Kenntnisse zu relevanten his-
torischen Orten und Gedenkorten in der Umgebung Dachaus gehéren zur Ausbildung.

Die Qualifizierung zum Rundgangsleiter ist fiir sich genommen noch keine Garantie
fur eine Beauftragung oder Anstellung. Das Zertifikat berechtigt aber dazu, sich bei
einer der oben genannten Organisationen zu bewerben.

71 Bieten an der KZ-Gedenkstitte Flossenbiirg ebenfalls unterschiedliche
Institutionen und Vereine gefiihrte Rundgange fiir Schulklassen an?
7.2 Wenn ja, welche sind dies?

Die Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg ist, neben den zur Rundgangs-
leitung abgeordneten Lehrkraften, die alleinige Anbieterin geflihrter Rundgéange in der
KZ-Gedenkstatte Flossenblrg.

7.3 Welche der angebotenen gefiihrten Rundgange fiir Schulklassen an der
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg sind kostenfrei?

Samtliche Angebote fur Schulklassen sind an der KZ-Gedenkstétte Flossenburg kostenfrei.

8.1 Gibt es sowohl an den KZ-Gedenkstatten Flossenbiirg und Dachau als
auch am Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgeldande sowie am NS-
Dokumentationszentrum Obersalzberg Rundgangskonzepte fiir alle Schul-
arten und in leichter Sprache?

Grundsatzlich decken die an den bayerischen KZ-Gedenkstatten als auch an den
Dokumentationszentren angebotenen Bildungsformate die Bedurfnisse der unterschied-
lichen Schularten mit Ausnahme der Grundschulen ab. In Dachau ist zudem eine Forder-
schullehrkraft als abgeordnete Rundgangsleiterin tatig.

Die Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstatte Dachau schneidet ihre Formate még-
lichst individuell auf die Zielgruppen zu. Vermittlungsangebote in einfacher Sprache
kénnen gebucht werden. Eine Mitarbeiterin der Bildungsabteilung widmet sich speziell
den Themenbereichen Inklusion und Barrierefreiheit.

Die KZ-Gedenkstatte Flossenblirg richtet ihre padagogischen Programme auch an
Menschen mit Einschrankungen. Die einzelnen Angebote sind so konzipiert, dass sie
an die Erfordernisse, Interessen und Fragestellungen der verschiedenen Gruppen an-
kndpfen. Fir Menschen mit Einschrankungen liegt sowohl ein Rundgang in leichter
Sprache vor als auch der als Pilotprojekt entwickelte Studientag ,,Geschichte zum An-
fassen®.

Die zumeist ausstellungserganzenden Programme des Dokumentationszentrums
Nurnberg werden in Kleingruppen durchgefuhrt. Somit kdnnen Vorkenntnisse gezielt
aufgegriffen und gewlnschte Vertiefungen vorgenommen werden. Férderschulen kén-
nen zwischen zwei Angebotsvarianten wahlen. Fir Schiler mit Lernschwierigkeiten
und Lernbehinderung wurde ein entsprechender Workshop entwickelt.
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Die Dokumentation Obersalzberg wiederum verfiigt derzeit Gber kein Angebot in ein-
facher Sprache bzw. mit besonderer Berlicksichtigung der Bedlirfnisse von Menschen
mit Einschrankungen. Dieses Angebot wird im Kontext der derzeit im Bau befindlichen
neuen Bildungsabteilung entwickelt.

8.2 Mussten Anfragen zu Rundgéngen in leichter Sprache in den vergangenen
zwei Jahren abgelehnt werden?

Genaue Zahlen hierlber liegen nicht vor. Nach Aussage der Bildungsabteilungen der
beiden Gedenkstatten konnten derartige Rundgangsangebote in den meisten Fallen
realisiert werden; lediglich in den Juni- und Juli-Monaten mussten wegen der in diesem
Zeitraum besonders starken Besuchernachfragen auch fir die angesprochenen Grup-
pen Alternativtermine angeboten werden. Derartige Angebote fliihren dann ggf. dazu,
dass der Besuch im entsprechenden Schuljahr z. B. aus schulorganisatorischen Griin-
den nicht moglich ist.

8.3 Inwiefern werden Fahrten von Schulklassen zum Dokumentationszentrum
Reichsparteitagsgelande oder zum NS-Dokumentationszentrum Obersalz-
berg bezuschusst?

Schulklassen, die diese beiden Einrichtungen besuchen, haben keinen Anspruch auf
anteilige Fahrkostenerstattung. Siehe dazu auch die Bekanntmachung des damaligen
Staatsministeriums fur Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst vom 20.04.2015
(AZ: LZ-B3033/1/15).
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Tabelle 1a: Fahrtkostenzuschisse
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2015 erstattungen Schiiler] GYM RS VS_MS BS/WS | FOZ/Sonstige GYM Gymnasium
KZ-Gedenkstatte Dachau 132.321,33 € 41195 15712 12085 9961 2246 291 RS Realschule
KZ-Gedenkstitte Flossenbiirg 5571440 € 16833 7130 3941 2553 1528 316 V5_MS Volksschule/Mittelschule
Dt.-Dt.-Museum Madlareuth 36.188,00 € 6785 3386 1424 1179 781 32 BS/WS Berufsschule/Wirtschaftsschule
gesamt:| 22422373 € 64813 26228 18350 13693 4555 639 FOZ/Sonstige Férderschulzentrum/Sonstige
Fahrtkosten-| Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2016 erstattungen Schiller] GYM RS VS_MS BS/WS | FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstatte Dachau 176.930,00 € 41196 13440 13276 12079 1807 594
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 77.580,00 € 18492 7206 4440 5007 1513 322
Dt .-Dt.-Museum Modlareuth 50.005,00 € 7255 3004 2044 1157 917 133
gesamt:| 304.515,00 € 66939 23650 19760 18243 4237 1049
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler | Schiiler Schiiler | Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2017 erstattungen Schiller] GYM RS VS_MS BS/WS | FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstatte Dachau 167 48935 € 38612 13481 13259 9908 1450 514
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 70824 40 € 16694 6629 4437 3499 1729 400
Dt -Dt -Museum Modlareuth 41.480,00 € 5327 2738 1320 726 529 14
gesamt:| 279.793,75€ 60633 22848 19016 14133 3708 928
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Kl fahrten 01.01. bis 31.12.2018 erstattungen Schiiler] GYM RS VS_Ms BS/WS | FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstatte Dachau 169.635,70 € 42459 12361 12597 13531 2230 1740
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 7172541 € 16075 5200 4622 4645 971 637
Dt.-Dt.-Museum Madlareuth 39.375,40 € 5829 1751 1276 1770 601 431
gesamt:| 280.736,51 € 64363 19312| 18495 19946 3802 2808
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2019 erstattungen Schiller] GYM RS VS_MS BS/WS | FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstatte Dachau 170.444,80 € 38337 12901 13099 9791 1388 1158
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 75.195,55 € 15816 6179 4300 3156 1719 462
Dt.-Dt.-Museum Modlareuth 32.396,50 € 5004 2396 1372 700 449 87

gesamt:| 278.036,85 € 59157 21476 18771 13647 3556 1707




Tabelle 1b: KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg

Betreute Schulklassen nach Regionen 2015

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/10649

Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Niederbayern Schwaben Oberbayern
Teil Teil Teil Teil Teil Teil Teil Summe summe
Gruppen e Gruppen =1 Gruppen =i Gruppen e Gruppen = Gruppen = Gruppen = Schulart Schulart
nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer .

Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 4 40 2 40 B 130
Berufsschiiler 15 360 9 220 48 210 2 50 74 1440
Fachoberschiler 3 58 1 16 4 82 8 156
Farderschiler 1 20 4 53 2 42 18 258 1 20 26 393
Gymnasiasten 24 4590 105 2219 153 3201 123 2647 17 373 1 25 423 25955
Mittelschiiler 17 345 29 605 50 1041 a7 2045 11 231 4 78 208 4345
Realschiler 9 182 37 819 63 1456 137 2585 7 153 253 5605
Wirtschafsschiler 2 34 15 303 11 155 28 592

Summen 51 1037 195 4148 296 6353 437 9056 42 919 0 0 5 103 1026 21616

Betreute Schulklassen nach Regionen 2016
Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Niederbayern Schwaben Oberbayern
Teil Teil Teil Teil Teil Teil Teil Summe Summe
eil- eil- eil- eil- eil- eil- eil-

Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Schulart Schulart
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 2 40 1 25 2 17 5 82
Berufsschiiler 19 386 21 423 41 709 2 a0 83 1558
Fachoberschiler 5 100 5 100
Férderschiiler 5 69 20 a0 14 185 2 27 41 371
Gymnasiasten 19 412 BS 1823 131 2861 103 2256 14 306 2 a0 354 TE98
Mittelschiiler 1 20 56 1151 46 976 122 2420 14 271 239 4838
Realschiiler & 134 83 1774 81 1795 130 2784 2 a0 10 224 312 6751
Wirtschafsschiler 10 223 11 250 13 317 34 790

Summen 26 566 265 5566 310 6395 424 8696 30 604 2 40 16 321 1073 22188
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Betreute Schulklassen nach Regionen 2017
Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern
. . . , Summe Summe
& Teil- e Teil- & Teil- & Teil- e Teil- & Teil- e Teil- Schulart Schulart
URRERN | ehmer TUPBET | ehmer TUPREN | ehmer TUPREN | ehmer TUPEEN | ehmer UPREN | ehmer TUPEEN L ehmer .

Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 3 55 3 55
Berufsschiiler 19 406 20 450 a7 484 3 41 g2 122 7 1503
Fachoberschiler ] 118 B 118
Farderschiiler 5 55 16 228 22 285 B Fr 1 16 52 B56
Gymnasiasten 30 GGT 100 2142 142 2968 101 2299 14 318 4 G5 391 2459
Integrationsklassen 1 17 ] 71 9 BE
Mittelschiiler 129 47 917 a7 529 95 1879 15 306 2 40 212 4200
Realschiler 11 196 58 1248 74 1570 106 2316 4 BO 4 90 257 5500
Wirtschafsschiler 2 50 2 43 12 240 8 169 2 50 26| 552

Summen 49 | 1042 | 232 | 4828 | 311 | 6385 | 376 | 7676 | 46 | 867 0 0 19 | 333 | 1033 | 21131

Betreute Schulklassen nach Regionen 2018
Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern
Teil Teil Teil Teil Teil Teil Teil summe summe
eil- eil- eil- eil- eil- eil- eil-
G ] G =] G 3| G a G : G 3| G ] Schulart Schulart
TUPPEN L ehmer | © PP pehmer TPPEN Y ehmer |7 PPE | nebimer | O OPPEN | nehmer | TTUPPEN | netmer | TN PPET | nehmer . . ua

Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 5 60 1 20 B 80
Berufsschiiler 15 298 12 240 51 B61 1 16 5 90 B4 1505
Fachoberschiiler 2 50 5 95 40 9 185
Farderschiiler 11 134 9 117 12 154 9 107 41 512
Gymnasiasten 32 587 82 1726 151 3043 99 2063 11 232 375 TB51
Integrationsklassen 2 16 10 65 6 5153 18 147
Mittelschiler T 147 47 911 73 1411 112 2121 20 402 2 EL 261 5027
Realschiler 59 1206 78 1678 1359 2531 10 220 286 6035
Wirtschafsschiler 2 46 7 141 14 278 23 465

Summen 39 734 220 4387 335 &6690 443 8588 59 1083 0 0 7 125 1103 21607
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Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern

Teil Teil Teil Teil Teil Teil Teil summe summe

Gruppen neerIn-Er Gruppen ncl':n-m Gruppen I'IE;I-II'I'I-EF Gruppen nel'lLrIn-Er Gruppen ncl‘Tl'In-Er Gruppen I'IE|'ILI'II'I-Er Gruppen HEI"I-I'IH-EF Schulart Sf:hulart
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 7 132 B 122 13 254
Berufsschiiler 1 22 22 513 17 399 42 753 3 50 b 72 91 1809
Fachoberschiiler 2 45 2 44 4 89
Farderschiiler 12 153 8 102 13 157 [ 54 39 466
Gymnasiasten i7 B18 B0 1726 108 2274 91 1518 18 EL T 2 41 3356 BOu4
Integrationsklassen 10 129 [ 76 16 205
Mittelschiiler 11 208 18 Tid a6 924 108 1975 12 238 2 EE] 217 4142
Realschiler ] 169 54 1135 92 1928 104 2284 15 315 4 a5 277 5916
‘Wirtschafsschiler 4 24 12 248 & 112 22 44

sSummen 57 1017 212 4420 292 6051 380 7450 &0 1100 0 ) 14 231 1015 20269
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Tabelle 2: Max-Mannheimer-Studienzentrum (2015-2020)
2015 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt
Bayerns
Gymnasien 30 14 4 0 0 1 5 41 105
Realschule 9 2 0 0 0 0 0 22 33
Mittelschule ] 0 0 0 0 1 0 8 15
Berufsschule 14 0 0 0 1 3 0 3 21
Forderschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0
auBerschulisch 5 0 0 0 0 0 0 0 5
Gesamt 64 16 4 0 1 15 5 74 179
2016 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt
Bayerns

Gymnasien 33 13 2 0 0 9 9 48 114
Realschule 3 0 0 1 0 0 0 20 24
Mittelschule 1 0 1 1 0 0 0 2 5
Berufsschule 12 0 0 0 1 2 0 0 15
Férderschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0
auBlerschulisch 7 0 0 1 0 0 0 15 23
Gesamt 56 13 3 3 1 11 9 85 181

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/10649



2017 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt
Bayerns
Gymnasien 27 17 2 0 0 15 8 36 105
Realschule 3 6 0 0 0 0 0 13 22
Mittelschule 3 2 0 2 2 2 0 13 24
Berufsschule 11 0 0 0 1 2 0 0 14
Férderschule 1 0 0 0 0 0 0 0 1
auBlerschulisch 3 1 0 0 0 0 0 13 17
Gesamt 48 26 2 2 3 19 8 75 183
2018 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt
Bayerns
Gymnasien 26 17 2 0 0 19 3 43 110
Realschule 0 7 0 0 0 0 0 19 26
Mittelschule 9 2 2 0 0 1 0 8 22
Berufsschule 11 4 0 0 1 2 0 2 20
Forderschule 0 0 0 0 0 0 0 2 2
auBerschulisch 6 0 0 2 0 0 0 10 18
Gesamt 52 30 4 2 1 22 3 84 198
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2019 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt

Bayerns
Gymnasien 20 14 2 0 0 11 6 63 116
Realschule 8 6 0 0 0 2 0 12 28
Mittelschule 5 4 1 0 0 0 0 9 19
Berufsschule 13 3 0 0 0 0 0 3 19
Forderschule 0 0 0 0 0 0 0 5 5
auBerschulisch 2 0 0 0 0 0 1 10 13
Gesamt 48 27 3 0 0 13 7 102 200
2020 OBB NDB OPF MFR OFR UFR SCH auBerhalb Gesamt
(Stand 31.07.20) Bayerns
Gymnasien 8 0 2 0 0 6 9 6 31
Realschule 0 0 0 0 0 0 0 3 3
Mittelschule 1 0 0 0 0 0 0 2 3
Berufsschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Férderschule 0 0 0 0 0 0 0 0 0
auBerschulisch 0 0 0 0 0 0 0 1 1
Gesamt 9 0 2 0 0 6 9 12 38
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Tabelle 3: Mehrtagige Schulfahrten zur Gedenkstatte Flossenbtirg (2015-2019)

Betreute Schulklassen nach Regionen 2015 - Mehrtagesprogramm

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/10649

Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Niederbayern Schwaben Oberbayern
. . . . Summe Summe
Gruppen Tell- Gruppen Teil- Gruppen Tek- Gruppen Tell- Gruppen Teil Gruppen Tel- Gruppen Teil Schulart Schulart
nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer R
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiiler 0| 0
Berufsschiler 0| 1]
Fachoberschiiler 0| a
Farderschiiler 0| 1]
Gymnasiasten 0| 0
Mittelschiler 0| 1]
Realschiler 1 25 1 25
Wirtschafsschiler 0| 1]
Summen 0 0 1 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 25
Betreute Schulklassen nach Regionen 2016 - Mehrtagesprogramm
Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern
. . . . Summe Summe
Gruppen Tell Gruppen Teil Gruppen Tel- Gruppen Tell Gruppen Teil- Gruppen Tel- Gruppen Teik Schulart Schulart
nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer nehmer _
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 0| 1]
Berufsschiiler 4 80 il 80
Fachoberschiler 0| a
Forderschiller 0| a
Gymnasiasten 0| 1]
Mittelschiiler 0| 1]
Realschiler 4 85 il 85
Wirtschafsschiler 0| 1]
Summen 0 0 a4 85 0 0 0 0 0 0 0 0 4 B0 8 165




Betreute Schulklassen nach Regionen 2017 - Mehrtagesprogramm

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/10649

Unterfranken Oberfranken Mittelfrankemn Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern
Teil Teil Teil Tail Teil Tail Teil Summe Summe
Gruppen ns_'lfl_rln-l_'r Gruppen nel:rln-s_'r Gruppen nL'I:II'n-s_‘r Gruppen ni_'l'll_rln-l_'r Gruppen ns:l:rln-s_‘r Gruppen nl_'l'll_rln_l_'r Gruppen ns_'l"l-rln-i_'r Schulart S.chulart
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 0| a
Berufsschiller 3 &0 6| B0
Fachoberschiler 0| 1]
Farderschiiler 0| 1]
Gymnasiasten 4 100 4 100
Integrationsklassen 0 i}
Mittelschiler 0| a
Realschiler 0| a
Wirtschafsschiler 0| a
Summen 0 0 4 100 0 0 0 0 0 0 0 0 & B0 10 160
Betreute Schulklassen nach Regionen 2018 - Mehrtagesprogramm
Unterfranken Oberfranken Mittelfrankemn Oberpfalz Miederbayern Schwaben Oberbayern
Teil- Teil- Teil- Teil- Teil- Teil- Tei | Summe | Summe
Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Gruppen nehmer Schulart Slchulal't
Gruppe | Teilnehmer

Berufsoberschiler 0| a
Berufsschiller 3 &0 6| B0
Fachoberschiler 0| 1]
Farderschiler 0| a
Gymnasiasten 11 80 11 g0
Integrationsklassen 0| i}
Mittelschiler 0| a
Realschiler 3 46 3 45
Wirtschafsschiler 0| a
Summen 11 B0 3 46 0 0 0 0 0 0 0 0 & B0 20 186




Betreute Schulklassen nach Regionen 2019 - Mehrtagesprogramm
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/10649

Unterfranken Oberfranken Mittelfranken Oberpfalz MNiederbayern Schwaben Oberbayern

Teil Teil Teil Teil Teil Teil Teil Summe Summe

Gruppen ns_'l'll_rln-l_'r Gruppen ns:I:rln-s_'r Gruppen I'IL';I-II'H_F_‘I' Gruppen I'|i_'|'ll_l'll1-l_'r Gruppen ni:I:rln-i:r Gruppen nulfl_rln_l_'r Gruppen ns_'l"l_rln-s_'r Schulart S-cllulart
Gruppe | Teilnehmer
Berufsoberschiler 0 0
Berufsschiiler B 72 b 72
Fachoberschiler 0 0
Farderschiiler 0 0
Gymnasiasten 12 85 12 85
Integrationsklassen o i}
Mittelschiler 0 0
Realschiler 0 0
Wirtschafsschiiler o] 1]

Summen 12 85 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 & 72 18 157
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Tabelle 4: Fahrkostenrickerstattung (schulische Besuche von Erinnerungsorten 2015-2019)

Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2015 erstattungen Schiiler GYM RS VS_MS BS/WS FOZISonstige GYM Gymnasium
KZ-Gedenkstétte Dachau 132.321,33 € 41195 15712 12985 9961 2248 291 RS Realschule
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 5571440 € 16833 7130 3841 2553 1528 316 VS_MS Volksschule/Mittelschule
Dt -Dt -Museum Modlareuth 36.188,00 € 6785 3386 1424 1179 781 32 BS/WS Berufsschule/Wirtschaftsschule
gesamt:| 224.223,73 € 64813 26228 18350 13693 4555 639 FOZ/Sonstige Forderschulzentrum/Sonstige
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2016 erstattungen Schiler GYM RS V§_MS BS/WS FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstétte Dachau 176.930,00 € 41196 13440 13276 12079 1807 594
KZ-Gedenkstatte Flossenbirg 77.580,00 € 18492 7206 4440 5007 1513 322
Dt -Dt -Museum Modlareuth 50.005,00 € 7255 3004 2044 1157 917 133
gesamt:| 304.515,00 € 66939 23650 19760 18243 4237 1049
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2017 erstattungen Schiler GYM RS VS_MS BS/WS FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstétte Dachau 167.489,35 € 38612 13481 13259 9908 1450 514
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 70824 40 € 16694 6629 4437 3499 1729 400
Dt.-Dt.-Museum Madlareuth 41.480,00 € 5327 2738 1320 726 529 14
gesamt:| 279.793,756 € 60633 22848 19016 14133 3708 928
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2018 erstattungen Schiiler GYM RS VS_MS BS/WS FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstitte Dachau 169.635,70 € 42459 12361 12597 13531 2230 1740
KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg 7172541 € 16075 5200 4622 4645 971 637
Dt.-Dt.-Museum Madlareuth 39.37540 € 5829 1751 1276 1770 601 431
gesamt:| 280.736,51 € 64363 19312 18495 19946 3802 2808
Fahrtkosten- Anzahl| Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler Schiiler
Klassenfahrten 01.01. bis 31.12.2019 erstattungen Schiiler GYM RS VS_MS BS/WS FOZ/Sonstige
KZ-Gedenkstitte Dachau 170.444 80 € 38337 12801 13099 9791 1388 1158
KZ-Gedenkstatte Flossenbirg 7519555 € 15816 6179 4300 3156 1719 462
Dt.-Dt.-Museum Madlareuth 32.396,50 € 5004 2306 1372 700 449 87
gesamt:| 278.036,85 € 59157 21476 18771 13647 3556 1707




	1.1	Wer ist für das Bildungsangebot der Dokumentation Obersalzberg verantwortlich?
	1.2	Wer finanziert dieses Angebot? 
	1.3	Werden die dort tätigen Personen in regulären Arbeitsverhältnissen beschäftigt oder als freie Bildungsreferentinnen und -referenten? 
	2.1	Nachdem die Stadt München die laufenden Kosten für das NS-Dokumentationszentrum trägt, trägt sie auch die Kosten für die Bildungsangebote, die am NS-Dokumentationszentrum angeboten werden? 
	2.2	Wenn nein, in welcher Höhe beteiligt sich der Freistaat? 
	2.3	Welches Ministerium ist hierfür zuständig? 
	3.1	Wie viele Klassen haben seit 2015 jährlich die Gedenkstätten Dachau, Flossenbürg sowie das Deutsch-Deutsche Museum Mödlareuth besucht beziehungsweise ihren Besuch im Rahmen der Fahrtkostenerstattung dort angemeldet (bitte Auflistung nach Jahr, Erinner
	3.2	Wie viele Klassen haben das Max-Mannheimer-Studienzentrum (MMSZ) seit 2015 jährlich besucht (bitte Auflistung nach Jahr, Schulart und Regierungsbezirk)?
	3.3	Wie viele Klassen haben seit 2015 mehrtägige Fahrten zu diesen Erinnerungsorten unternommen (bitte Auflistung nach Jahr, Erinnerungsort, Schulart und Regierungsbezirk)?
	4.1	Wie hoch waren die Erstattungen, die dafür über die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit gewährt wurden?
	4.2	Trat seit der Einführung des Angebots, eine anteilige Fahrtkostenerstattung für diese Bildungsfahrten zu übernehmen, die Situation ein, dass die vorhandenen Mittel dafür nicht ausreichten? 
	4.3	Bei welchen anderen Stellen wurden für diese Fahrten Zuschüsse beantragt bzw. bewilligt?
	5.1	Erhalten alle Klassen, die Fahrten zu den KZ-Gedenkstätten Dachau und Flossenbürg sowie zum Deutsch-Deutschen Museum Mödlareuth unternehmen, eine Rundgangsleitung durch sachkundiges Personal vor Ort?
	5.2	Warum hat das ehemalige Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst das Josef-Effner-Gymnasium Dachau beauftragt, kostenlose Führungen für Schulen an der KZ-Gedenkstätte Dachau anzubieten?
	5.3	Warum sind Rundgänge für Schulklassen, die durch die Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstätte Dachau angeboten werden, kostenpflichtig? 
	6.1	Welche Institutionen und Vereine bieten darüber hinaus geführte Rundgänge für Schulklassen in der KZ-Gedenkstätte Dachau an? 
	6.2	Welche Kosten entstehen den Schulklassen bei diesen Rundgängen? 
	6.3	Was beinhaltet die Lizenzierung externer Anbieter von Rundgängen bzw. deren Referentinnen und Referenten durch die KZ-Gedenkstätte Dachau? 
	7.1	Bieten an der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg ebenfalls unterschiedliche Institutionen und Vereine geführte Rundgänge für Schulklassen an? 
	7.2	Wenn ja, welche sind dies? 
	7.3	Welche der angebotenen geführten Rundgänge für Schulklassen an der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg sind kostenfrei? 
	8.1	Gibt es sowohl an den KZ-Gedenkstätten Flossenbürg und Dachau als auch am Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände sowie am NS-Dokumentationszentrum Obersalzberg Rundgangskonzepte für alle Schularten und in leichter Sprache?
	8.2	Mussten Anfragen zu Rundgängen in leichter Sprache in den vergangenen zwei Jahren abgelehnt werden? 
	8.3	Inwiefern werden Fahrten von Schulklassen zum Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände oder zum NS-Dokumentationszentrum Obersalzberg bezuschusst? 



